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Bericht des  Kreisausschusses  zum  inklusiven  Unterricht an  Schulen  des
Landkreises Gießen; Antrag der CDU-Fraktion vom 01.06.2012 (Vorlage Nr.

0436/2012)

Sehr geehrte Damen und Herren,

den Berichtsantrag der CDU-Fraktion beantworte ich wie folgt:

1. An welchen Schulen im Landkreis Gießen wird ab dem Schuljahr 2012/13
inklusiver Unterricht angeboten?

Seit 1. August 2011 ist das hessische Schulgesetz, das die inklusive Beschulung
regelt, in Kraft. Die inklusive Beschulung findet als Regelform in allen
allgemeinen Schulen statt (§51 HSchG).

2. Wie viele Anträge auf inklusiven Unterricht mit welchem sonderpädagogischen
Förderbedarf haben vorgelegen und wie viele wurden davon genehmigt?

Wir beziehen uns bei der Beantwortung der Frage auf den Stichtag 23.7.2012.

Grundschulen:

Es fanden bis zum Stichtag 150 Förderausschüsse statt

In  10  Ausschüssen  wurde  kein  sonderpädagogischer  Förderbedarf
festgestellt,
6 Förderausschüsse sind noch im Verfahren.

Von den verbliebenen 134 Förderausschüssen gab es 17 FÖrderausschüsse für
Schülerinnen und Schüler mit mehrfachem sonderpädagogischen FÖrderbedarf.
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Die weiteren 117 sonderpädagogischen Förderausschüsse teilen sich wie folgt
auf:

Emotionale und soziale Entwicklung:         43

Lernen:                                  44

Sprachheilförderung:                      22

Körperliche und motorische Entwicklung:      4

Geistige EntwiCklung:                       3

Hören:                                    1

Allgemein bildende Schulen:

Hier fanden 120 Förderausschüsse statt;

In  6  Ausschüssen  wurde  kein  sonderpädagogischer  Förderbedarf
festgestellt,
3 Förderausschüsse sind noch im Verfahren.

Von den verbliebenen 111 Förderausschüssen gab es 9 Förderausschüsse für
Schülerinnen und Schüler mit mehrfachem sonderpädagogischen Förderbedarf.

Die weiteren 102 sonderpädagogischen Förderausschüsse teilen sich wie folgt
auf:

Emotionale und soziale Entwicklung:   64

Lernen:                             25

Sprachheilförderung:

Körperliche und motorische Entwicklung:

8
5

Über die vorliegenden Anträge bzw. die Zahlen der Förderausschüsse geben diese
Zahlen Auskunft. Die Ergebnisse der schon abgeschlossenen Verfahren müssen erst
noch ausgewertet werden. Hierzu wäre es hilfreich zu erfahren, was die Antragsteller
unter ,genehmigt" verstehen.

Mit freundlichen Grüßen
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Dr. Christiane Schmahl
Hauptamtliche Kreisbeigeordnete


